
Formblatt zur Oatenerhebung

nach § 6 Abs. 1 des Thüringer BeteUiQtentfansparenzdokumentatlonsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteil Igte ntransparenzdokumentationsge setz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sta zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
(Vtlndestjnforinatfonen gemäß § 6 Abs. 1 ThürBetelldokG In der Beteiiigtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den jnternetseiten des
Thüringer Landtags veröffenUicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

B/fte gut feserlioh susfüDen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu welchem Goseteentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d, h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körpersohaft des öffentiichen Rechts, Stiftung des
öffenHichen Rechts)?
(§ 5 Abs, 1 Nr. 1,2 ThürBeteildokG; Hinweis: Wenn nein, dann waller mil Frage 2. Wenn fa, dann weiter mit Frage 3.)

Name

^C^d^'.^h^O'W^i^ -c/f 'U^r-

Geschäfts- oder Dienätadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfaoh)

Postleitzahl, Ort

Organisatlonsform

l^^-lü^f-r C^-' i.'^'-'ü^^-

fVc'C^f-}

'~tT>Ckl-H':/fLf' -f3

,9^ Qft.,:^
Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 1.2 ThÜrBetelldokG)

Name Vorname

l) Geschäfts- oder Dtenstadresse l Wohnadresse

[Htnwsls: Angaben zur Wohnadressa sind nur örfordsrlich, wann keine andere Adwwe benannt wird. Ole Wohnadfesse
wird in (celnsm Fall varöffentllchl.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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Was ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 3 ThürBetelidokG)

i\rt:-'i.,

Haben Sie in Ehrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Rsgefurtgen insgesamt eher

k befürwortet,
11 abgelehnt,
11 ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Ste kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungs verfahren zusammenl

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThörBflteliciokö)

ÜU^-i^'f^^ de ^ ^/Cü^ f^^C&y-Bwy C/cr-

^fö'nfi-iüJieMfG'i/fe/' ^/' 6/'ie/v^^ (^\ ^^'/i':-
ftwe/fö^e^ -^ aau 3.f.^.'y/ L^d^/ii.uu,£<.

2u

15.
Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftiiohen Beitrag zum Qesotzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Ab$. 1 Nr, 6 ThÜfBeteiidokG)

Ja (Hinwgis; weiter mit Frage S) t;;( n sin

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Aniass haben Sie sich geäußert?

/4.b/y<"/y^ *j^//^^ ^/^' /^^f" ^^i-€u^€^/ü/^'/€^uUQ-

In weicher Form haben Sie sich geäußert?

per E-Mal!

per Brief

Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt? :
(§ 6 Abs. 1 Nr. 6 ThOrBstelldokG)

nein (Wßller mit Präge 7}

Wenn Ste die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages In der
BetelllgtentransparenzdokumQntationzu?
(§ 5 Abs. 1 Sq(z 2 ThürBeteHdokQ)

l ja \^ nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und ordert bis zum Ab$chluss
des Gesetzgebung sverfahrens mltteHen,

Ort, Datum Unterschrif

fc^ 10 01.2<^

haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


